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Allgemeiner Anzeiger.
Aul) ereituiiA s«r LKoooläcke.

Ns.» üsrsebneiclst clis grossen ?s,b1sttsn in Kleine gtüelcs,
rükrt äissslbsu mit st^ÄS Vllsssr ttiu ?susr etn, bis sis ?sr-
sedmsl^en, Aidt äsnn r>s,ek Lelisbeu ^Vssssr octsr NileK
(s<r, ^/s Iiitsr s, ?ortiou) ?u uncl lässt ?>vsiius,1 g,ukkoeben.

Lins '/s t'A. Vlrblsits dsstsbt g,us ssebs LtüöKen, ckerer,
sins (s, 42 Arlnnmss) tur eins ?ortion ASnüAt.

6uts rsius (ÜKoeolaäs ivirck unä bleibt IsieKtttüssi^, ltuek
bei länAsrein, übriAsns äein Groins, sskäälieksu XoeKeu; >vircl
sius OKoeolttäs beim Xoeden ckisk, so sutkült sis Xirrtotlsl-
meKI unä ist ckirnu ssb'ivsr vsrättuliek.

Alpenkräuter-Magenbitter
von

Aug. F. Dennler in Jnterlaken.
Die trefflichen medizinischen Eigenschaften, sowie die mannigfachen

Anwendungsarten haben diesem Bitter in der ganzen Welt Verbreitung
verschafft. Vom Standpunkt der Gesundheitspflege nimmt derselbe
neben Bier und Wein eine der ersten Stellen ein. — Unvermischt
genossen befördert er die Verdauung und beseitigt die Störungen im
Magen. Mit Wasser vermischt bildet er zn jeder Tageszeit,
besonders aber im Sommer ein kühlendes, sehr gesundes Zwischengetränk.

Als Familien- und Hausmittel leistet er besonders gute Dienste,
und schafft als Mageumittel Linderung und Heilung, häufig selbst
da, wo alle frühern Mittel resultatlos waren.

Auf Land- und Seereisen, auf Bergtouren und Marschen,
bei allen Strapazen ist seine Anwendung jedem andern spiritussen
Getränk weit vorzuziehen; man hat in ihm in allen Fällen ein
treffliches Schutzmittel, einen eigentlichen Gesundheitsliquenr.

Depots in der Ostschweiz: St. Gallen: Dürler-Bion,
Multergasse. Alle Apotheken. Buchs: Hilti sche Spezerei-
Handlung. Altstätten? Sailer, Apotheker. Au: Albert Thurn-
herr. Ebnat: I. Diener. Lichtensteig: Gro.b, Apotheker.
Rorfchach: Thomann, Apotheker. Rheineck: Küster, Apotheker.
Rapperswyl: Mayer, Konditor. Utznach: Streuli, Apotheker.
Ragaz: Altherr, Apotheker. Wallenstadt: Hug-Andlcr. Mels:
Pfyffner, Uhrmacher. Appenzell: Ne>ff, Apotheker. Trogen:
Starb, Apotheker. Teufen: Müller, Posthalter. Herisau:
Lobeck, Apotheker. Romanshorn: Zeller, Apotheker.
Bischosszell: Benttner, Apotheker. Weinfelden: Mohn zur Krone.
Frauenfeld: Schröder.

in St. Gallen (Schweiz).
Briihlgassc Nr. SN,

Handlung en A-ros st sn äetail in Wasser leitnn g s r LHr en,
Hahnen und Pumpen aller Art, Apparate zur Geruchloshaltmig

von Gruben, Abtritten zc.

Werkstätte zur Verfertigung von Pumpen uud allen in das
Brunnenfach einschlagenden Arbeiten. — Legung von Leitungen für

Wasser, Dampf und Gas.

perriiclleri, klssrtoureii, 1°<>ri-

kieicKKsItigez t.sHer i« feinste»
?srkiiinei>ieii u. VolletteartiKelv,

lZoilsursosbinst für Damen

Mm- K MöWMgr-MttM
I^uMr in LnctböN5>.n2N!ZSn

VsrlitZssse ll> 8t. ösllön beim Mzeiim,

Die best be- A
währten A

Wasch- nnd
Wring- A

Maschinell 8.
u. Mangeln >?

liefert die «
Fabrik

I Otto Kottcy in Barmen.
^ Solide Arbeit! Billige Preise!

I Parthieii Rabatt! A
^

^

GcbrauchSamveijllng
crsotg^fmnko, ^

Der Haarschtvund.
Aerztlicher Rath geb er bei allen

Krankheiten der Haare, sowie
der Kopfhaut, ca. 130 Seiten Tezt,
versende ans Franko - Verlangen
gratis und franko.

Edm. Bnhligen,
Leipzig, Ritterstraße 43.



^votbsksr lZsniner in IntsrläKsn.
L.usKWsicIinetss Heilmittel Ksi L1eiok8ueKt, Llutttrmutii, LeK^äebs-

^ustänäsn, L.ItsrsseK>v!icKs, langsamer Rseoil?g,1sseen^ ete. ete.

^ Wichtig für Kautleidmde. ^
^ ^

^ für Flechten, Grind, Krähe, überhaupt für alle H

beißenden Hantkrankheiten.
^

Dem Nliterzeichneten ist es durch große Opfer und Mühe gelungen, X
vortreffliche Heilmittel gegen obige Leiden zu erfinden. Diese nur äußerlich ^

> anzuwendenden Heilmittel sind mit dem glücklichsten Erfolg schon 15 Jahre ü
' angewandt worden und zwar bei den hartnäckigsten Uebeln, sei es bei x
Herren, Damen oder Kindern: vollkommene und dauerhaste Heilung er-x
zielt worden. Diese flüssigen Heilmittel besitzen die vortreffliche Eigen» ü

X schaft, daß sie den unreinen und beißenden Stoff aus dem Körper zicben, ^« wodurch nicht blos die Hautkrankheit für immer gehoben wird, sondern?
ö es wird dem Betreffenden innerlich wieder leicht und wohl, wodurch die Ü

X Düsternheit und Schwerfälligkeit des Körpers gänzlich verschwindet. Die ö
« Anwendung ist sehr einfach, indem die leidenden Stellen alle Tage nur?
ü 1 bis 2 Mal gewaschen werden müssen, sie verunreinigen weder Körper ü
Xnoch Kleider und sind bereits geruchlos. Bei genauer Anwendung fehlte
^ von hundert Personen nicht eines.
ü Zeugnisse liegen viele Tausende zur Einsicht bereit; der Oeffent- ü
X lichkeit aber gebe ich keine anheim, indem ich mich der strengsten Ver-5" schwiegenheit verpflichte; in Folge dessen werden die werthen Namen der?
H Geheilten nicht öffentlich gekennzeichnet, wodurch bei diesen Leiden gewiß
<? einem Jeden besser gedient ist. Verlangt der Patient die Veröffentlichung

selbst, so gebe ich es natürlich zu.
ü Bestellungen können sowohl schriftlich wie persönlich gemacht werden,

> nur muß der Patient das Hautleiden genau beschreiben, weil eben nicht
für alle die gleichen Mittel gegeben werden können. Es wird nie mehr
gesandt, als das Leiden absolut erfordert. H

DM°" Diese Heilmittel werden wohl verpackt und mit meinem Siegel H
'
versehen in Flaschen versandt: eine ganze Flasche ä 10 Fr., eine

halbe Flasche » 5 Fr.z wenn das Geld dem Bestellungsschreiben H
-nicht beigelegt ist, so werden die Mittel unter Postnachnahme gesandt. <>

Briefe und Gelder werden franko erbeten unter der genauen Adresse:

I. Rohner, Arzt, ü
bei Teufennu in Herisau, Kt, Appenzell (Schweiz), v

DW- Am Sonntag und Freitag im Wohnhanse den ganzen?
H Tag zuverlässig zu treffen, an den übrigen Tagen bis Mittags 11 Uhr. H

Uhu, Wildkatzen, sowie alles
sonstige Wild kauft und verkauft
sortwahrend

H. W. Schaible
in Kleinsüßen (Württemberg).

ZL«lII<l HV II I
Prospekte zur radikalen Beseitigung

desselben mit Kopf versendet gratis
C. E. Bühligen,

Leipzig, Ritterstraße 43.

Beste Blutremigung.
Indem ich im verflossenen Jahr

wieder die vielseitige Erfahrung
gemacht, daß der von Professor Pag-
liano verfertigte Blutreini-
gnttgs-Shrnp in verschiedenen

Fällen ausgezeichnete Dienste geleistet
hat, so bin ich im Fall, denselben auch

ferner allen körperlich Leidenden im
gemeinnützigsten Sinn zu empfehlen,
per Fläsckchen mit Gebrauchsanweisung
für Fr. 2. 50 Rp.

Wiederverkaufet' erhalten bei
Abnahme von mindestens 2g Fläschchen
20 «/« Rabatt. — Es ist bei mir auch

der paglianische Anacnbalfam
per Fläschchen für Fr. 2. 5« Rp. zu
beziehen. Briese und Gelder müssen franko
zugesandt werden. Jch bin auch

fortwährend bereit, Fleeizien zn heilen.
Johannes Stark

zum alten Asyl in HeriSau, Kt. Appenzell.

s-ut franO«-Verlangen
erhält Jeder, welcher sich von

dem Werthe des illustrirte» Buches-
I>r, Airi/s Raturheilmethvde <!>«,

Auf!,) überzeugen will, eine» Zt»«M
daraus gratis nnd sranco zugesandt
von t!ir!,ter's Vcriaas-Ztilswit in Leipzig.
Kein «ranker versäume, sich den

Auszug kommen zn lassen.

Höchst wichtigf.Leidende,
insb esond ere f. Bruchleid end e I

Der Unterzeichnete heilt mit Erfolg
folgende Krankheiten: Alle Arten
Unterleibsbrüchc, die verschiedenen

Magen- u. Nervenleiden, Bleichsucht,

Blutarmuth, Auszehrung,
Rheumatismus, Flechten, Salz-
flufs. aller Art Geschwüre und
offene Wunden, sowie Geschlechts-
schwäche und Geschlechtskrankheiten.

Gegen frankirte Briefe
erfolgt jederzeit gratis Auskunft und
Belehrung, sowie man auch jederzeit gratis
einSchriftchen mitBelehrung und vielen
100 Zeugnissen in Empfang nehmen
kann. M rnsi - Wtltherr,

Bruch- u. Naturarzt in GaiS, Kt, Appenzell,

Wersviegette Hlas Kugeln als
Zimmer- und Garienschnmck empsiehlt

Albrecht Porzet, Lauscha,
in Thüringen.

Muster auf Verlangen gratis und franko.



Goldtropfcn 2^^,^^ Chemiker I. Bär in St. Gallen (Schweiz).

Brandmnffcr, nlpff i„ de,, schwi/rlgffe,, FSIlc,,'erprobt, Fr, I, — Rhcuniatismus-Ocl per Flascke Zr, 2, — Nervcnsalbe,
Skirk„„gs„nttkl, Fr, r, Sa Rp, — Brandsalbe, Fr, 1 per Töpfche,,, — Brand- »nd Heilpflaftcr, Fr, l.

Gcslüht auf dic überraschenden und
großartigen Erfolge, wclche ich durch
mein aus langjährigen Studien und

Auszehrung,
sämmtlichen Krankheiten dcs Halses,

der Brust, Lungc nnd dcn
damit verbundenen Fieberkrank»
heilen in allen Stadien crziclte,

schicdeuc Mittel ohne Erfolg gebraucht

ohne ivesentlichcu Kostcnauswand/

nachgänzlich aufgcgebrn hatten, wicdcrhcr-

Emsicht bereit,' 8.^ I>'rjwK«l/
^

Spezialist für Hals-, Lungen-,
Brust- li. Zehrkraiikheiteit.

Luxemburg.

Rudolf Fastenrath's
homöopathische Pulver

gegen Zahnschmerz
(rasch nnd intensiv wirkend)

sind in folgend, Spczercihandlnngcn vorräthig :

Bnhler: bci I, U, Fijch-Hosstcttcr;
Gais: bci I, I, Schmid, Oberdorf;
Heiden: bei E, Gras; Hnndwil: bei I, K,
Miillcr, Altlchrcr; Luhcnbcrg: bci Zakob
Büchel; Oberegg: bci I, Schmid im
Schitter; Rente: bci Z, U, Bänziger zur
Post; Rchclobcl: bci I, U, Baumann;
Schwellbrunn: bci I, Enzlcr; Stein:
bci I, U, Reist rr z,Krone; Schönengrund:
bci I, Lnh; Speicher; bei D, Brnderer;
Trogen; bci J.J, Ettcr-Nännh; Teufen;
im Konsum« crein ; Urnäsch; bei I, I,
Frehner; Walzenhausen; bci A, Lutz;
Wolfhalden; bci B, Bänziger; Wald;
bci I, U, Bnff zur Sonne; Waldstatt; bci

I, Mcttlcr, „Fernere Depots in cincr großen
^

Preis per Dosis «« Rp,

Bandwurm heilt auch bliest.
Dr. Moch in Wien, Praterstr. 42.!

Zu Deklamationen eignet sich „Merz,
der poetische Appenzeller". Preis Fr. 1.
2l)Ct.; beim Kalenderverleger vorräthig.

Spielwerte
!4 bis 200 Stücke spielend; mit oder ohne ErPression, Mandoline,
Tromitlel, Glocken, Castagnetten, Himmelstimmen Harfenspiel zc.

Spieldose»
2 bis l.6 Stücke spielend; ferner Necessaires, Cigarrenstättder, Schweizerhäuschen,

Photographie-Albums, Schreibzeuge, Handschuhkasten, Briefbe-
schwerer,Bliimenvasen,Cigarrelletliis, Tabaksdosen, Arbeitstische, Flaschen,
Biergläser, Portemonnaies, Stühle zc,, alles mit Musik. Stets das Neueste

j empfiehlt I. H. Heller, Bern.
Jllustrirte Preiskonrante versende franko.

Nur wer direkt bezieht, erhält Heller'sche Werke.

Für Herren Bekleidnngs-Geschäfte!
Neues Prachtwerk, von K. Klemm's Werlag in Dresden,

Forststraßr Villa Üöllsvue, zu beziehen:

,,Viö PraKtis«Kö 8«Iiu«ll>>5u8eZ,nei<I«Kliit«t „ack, fcrtigc» Grnud-1
Modellen in Natnrgröfte sür alle modernen KicidungSstiickc und sür jcdc» Wuchs,"
DargcstcUt aus g großen Plano-Taseln, mit reich illustrirtcm Tcztc, Pariser
Cen t i Meter »nd Copirrad; zus, in dauerhaftem Carton, Preis lg Mark —13 Fr,

Alois Huber, Z^L
Produkte in Giihwyl, Kantons St.
Gallen, empfiehlt seine bekannten und
bewährten Artikel, nämlich:

Kaar» u. ZZarterzeugungsmitlel,
per Flasche 1 Fr. 3» Rp.

vr, KSnkc's Rbosvßor-Rastc zur
Bertilgul,g von Käfern, Ratten, Haus-
und Feldmäusen. Preis 1 Fr.

Seife f. Sommersprossen (Märzen-
dreckl, Per Stück t Fr. Stt.

Rommade für KautKranKycitcn
und Kaarwnrm, Per Töpfli t Fr. S».

KüljneraugenpMsterchcn (Aeger-
stenaugen) zu heilen, I

Insektenpulver in Schachteln für
Wanzen uno Flöhe. I Fr.

RKcnnratismuspffastcr (G'sitch-
ter), per Töpfli Fr. 1. 3V.

Radikales
Flasche I. Fr.

Kropfwasser, per

Lolom^riuus, Haarfärbemittel,
graue und rothe Haare dauernd zu
färben. Per 2 Orig.-Flasche 4 Fr. 3l>.

Aniversalwundyeilpflaster für alle
Arten alte eiternde Wauden, Knochenfraß,

Salzfltiß, Schnitt- und
Hiebwunden geschwind zu heilen. Per Topf
2 Fr. 3«.

Schweizerische AlpcnKrSuterseife
für Kahlköpfe und Haarleidende. Preis
1 Fr. 3".

Iiur Rettnasser, 3l> Pulver in
einer Schachtel, t Fr. probat.

TruttKsttctlt ift lieikbari
Diese, sowie deren Folgen beseitigt

in kurzer Zeit A. W. Ar. ISO
postlagernd Alm a/D. (Marke beilegen.)

Spezialarzt

in «traljsmrg (Elsaß)heilt nächtliches
Kettn ässen,, Impotenz, Pollutionen.



8t. (wallen.
Huuiie^suerutor Aibt griruen lllt-rren in einiASn ^»,A0n ikre ursprünA-

liebe ?u,rbs >vieäsr. vreis per?1s,seKs 5 ?r.
Vxtruit vegetal, entfernt ciie XoptsenuMev, vsrdiiläsrt ääs L,u8^llieu

unä dsioräert ätt8 ^VaoKstKum äer Ullurs.
?rsis per LlltseKs ?r. 3. öv Ot.

I-Isararbsltön. parsumerisn.

Mvnt,s,i^l>ilttt«N des berühmten Hellsehers u. Arztes vr. Swe-
^>^V^Ij^z^tt)Utt^ dcnvorg auf das letzte Biertel des 19.
(gegenwärtigen) Jahrhunderts. Preis 50 Cts. WZ?" Ein großer
Theil dieser Prophezeihung hat sich schon ersiillt, so auch der darin fignalisirte
russisch-türkische Krieg. Die kommenden politischen und sozialen Umwälzungen
sind klar vorausgesagt. — Gegen Rachnahme von 30 Rp. zu beziehen durch
das Berlagsbüreau I. Steiger in St. Gallen. Briefe franko.

J«l>n!^>n,sr5r>n jeder Art werden augenblicklich durch den bcrllhnitcn Indischen Extrakt
JUljUslUMcrgiM beseitigt. Dieses Mittet hat sich eiueu Wcltrnhm erworben und sollte in
keiner Familie schien. Aecht in Fluschen zu 7ü Rp, sür St. Gallen bei Bio«-Glück, für
Speicher bei I. U. Schmid.

Sicheres Mittel zur Entfernung
desselben in wenigen Stunden und ohne
>esundheitsnachtheile versendet für

Fr. 7. 50 Rp. Jak. Schmid im Schitter in Oberegg, Kt. Appenzell.

Bandwurm.

Sicht und MeumatismuS)
deren Lähttiuugcn und andere mnerlichc und äufzerlichc, seither fürj

unheilbar gehaltene Krankheiten.

gebrauchen nnd die kostbare Gcsunohcit wicdcr zu erlangen,
ist dennoch cinc Hoffnung gcblicbcn, sich von ihrem jahrc-1
langen Elcnd befreien zn können, mögen die Leiden innerliche

oder liufserlichc, mögen nur einzelne oder alle j
Körpcrtheile asficirt sein.

Dem Darsteller der Möffingcr'schcn Mittel hat es un-1

nenc Heilmethode: Ablagerungen (Vcrknorpelungen)
im verhärteten Znstande wiedcr zn erweichen und zum
Vertheilen zu bringen, wodurch allein das Gelenk, resp, die Sehne
wieder in die frühere Lage greisen kann nnd die Emulation
deS Blutes wieder hergestellt wird, ferner jene leidenden Thcilc,
welche vorher gekrümmt waren odcr in Folgc dcr Schmcrzcn
nicht bcwcgt werden konnten, sowie die leidenden Theile,!
wclche bereits gcsiihllos geworden waren, wieder zu beleben!
und zu Kcistigcn, Dic hartnäckigste und langjährige Kopfgicht >

wird gctindrri in c,i.cr Minute und geheilt binnen Z Tagen, — Man verwechsle >

dicsc Mittel nicht mit jenen Zusallsgemischcn betrügerischer Kurpsuschcrci, dic scho»
Manchem dic Augcn geSffnct, Der beste Beweis, das; meine Mittel im hossnniigs-
losesten Zustande noch heilen, ist, daß jeder Ersolg schon dcn zweiten Tag verspürt
und zwar einerlei, ob es cine schwächere odcr stärkere Natur ist. Die Mittel kö,nrn
vom Greise wic vom Kinde gebraucht werde», ferner wird derjenige, welcher seinem
Bereise noch nachgchcn kann, durch die Kur nicht gestört, mögen nun dic Leiden dnrch
Erkältung, Fallcn, feuchte Wohnung, verdorbenen Magen, durch Ucbrranstrcngung
der Nerven u, s, w. entstände,! sein, Jch brauche nicht zn wissen, ob die gewöhnlichen

Kuren wie Schwitze», Leberthran, Petrvtenm, Baden, Warmhalten odcr sonstigc
Quacksalbcreicn schon angewandt sind, nur bttte ich, kurz das Leiden uud scin Stadium

Ii. 6. Uggssiu^sr in ?raukiurt a. U.
IB^ Vor Anwendung meiner K»r (welche n»r nnbcdentcndc peknviärc Opser anfcrlcgt)
kann cine großc Rrihc von Dankschreiben Geheilter, dic nur allein in de» letzte»
Wochen zugekommen, nnd Uber deren Authenticität sich bei dcn Betreffenden zu tu-

unä lUläers

rmäsu liei llutgrusiekiietsin ein an«»
g'e2«ioku«t««, «iollvr ^vii-Keiules
Heilmittel. ^invenäunZ' äusssriieb,
unr 1 Ki3 2 Ns,! täKlieK, — Lins
Vitisebs AeuüAt in cier LsAsI irueb
bei vertrltsten Vsicien vollstäuäiA
unä Kostet l?r. 6. — >/s VlttseKs (2S0
Ortlimn) ?r. 3. — L,n L,usvvärtiAS
versenäs g-ut verpaekt unter Ug,eK-
iltikiue. L. Xollsr > lauter,

L,r?t in tteri8Sti.

Im Literatur-Comptoir in Willisau
ist zu beziehen:

Keine Uebervölkermlg mehr!
Eine auf wissenschaftliche Thatsachen

gegründete Beweisführung von l>r.
W. Rnmer. Wird in geschlossenem
Couvert versendet. Preis 2 Fr.

Briefsteller für Liebende
beiderlei Geschlechts, enthaltend Meisterbriefe

jeder Art. Von I. Feßler.
Wird in geschlossenem Couvert ver»
sendet. Preis 1 Fr. S« Cts.

Bei Ch, Stahl in Neu-ulm ist erschiene» ;

Großes illustrirtes

K! tt tt t t r b tt ch.
AuSsiihrlichc Bcschrcibung aller

Pflanzen «nd Krauter
in Bezug auf ihren Nutzen, ihre Wirkung

u. Anwendung, ihren Anbau, ihre
Einsammlung und Aufbewahrung.

Ncbst Anleitung
zur Bereitung aller möglichen Arzneien,
Kräutersäfte, Syrupe, Conserven,
Latwergen, Essenzen, Wasser, Pulver,Oele,
Salben, Pflaster, Pillen, Pomaden,

Geheim» und Hausmittel
Nach dcn ncncsien Oucllcn bcarbeitet.

Mit nach der Watur colorirlen
Abbildungen. Preis pro Lsg. 50 Pfg.
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